
54 — 

Einige haben, abweichend von der Schriftsprache, schwachen 
- P lura l , z. B . clsr d(i)srs, cl d(i)srss, der Hirsch, die Hirsche, 

clsr arm. cl ki-rms; der Arm, die Arme, 
clsr smocl, cl sniocl-z,; der Schmied, die Schmiede. 

Andere haben Umlaut, z. B . : 
clsr duncl, cl düncl; der Hund, die Hunde-
clsr iriö", cl mo"; der Mond, die Monde, 
clsr tÄA cl t l lg ; der Tag, die Tage-

S o : drumr-r, drüiing.: Brunnen. K d r l l M , Kdr-lZg;-Kragen, d-lg, 
dRZ; Hag. >v-l,M, ^vllgÄ; Wagen, d rö t s , dröts.; Braten. M l M , 
gälgg; Galgen. m ü M , iriu.M; Magen. ^spiÄ, ^äpkir: Zapfen, 
clsr Kdnollcr der Knollen hat cl KmröllN.. wenn es Mehlknollen 
in der Speise bedeutet, aber cl Kdnolla, wenn es Knollen Erde 
bedeutet. 

Einige Wörter, die in der Schriftsprache nicht umlautsfähig sind, 
werden es in der eschnerbergerischen und unterlündischen Mnndart: 

. od. clsr sM" , cl st.Il"; der Stein, die Steine, 
es. clsr stö", ä sto". 
unt. clsr sto". cl stö". 
od. clsr M , ä t l l l ; der Teil , die Teile, 
os. clsr tt>.l. cl t l i l , 
uirt. ä s r töl, cl töl. 
od. clsr lud, cl Illd; der Laib (Brot), die Laibe, 
es. clsr lsd, cl lu.d. 
unt. clsr löd, cl löb. 
clsr M , der Leib, Körper, hat cl l idsr, die Leiber. 

M i t U m l a u t , 
clsr d-rod. cl däod; der Bach, die Bäche, 
clsr dom, cl Köm; der Baum, die Bäume. 

S o : dok, Kö1<; Bock, rox, töx ; Fuchs, trog, t röZ; Trog- ot-r, 
öi-r; Ofen. ^?pk ^övt; Zopf, ratsr. t ä t s r ; Vater, s^vögsr, 
s>vöZsr; Schwager u. s. w. 

Plura l in -sr (ndä. -er) haben unter anderen: Ktrnod, s t rüodsr ; 
Strauch. >vslc1. ^väläsr ; -Wald. >vurt. ^vörtsr Wort u. f. w. 

Abweichend von der Schriftsprache sind: 
cl trös, cl i r ö s s ; der Frosch, die Frösche- clsr öpisl, c löpis l ; der 
Apfel, die Äpfel, clor >vnsrm. ^vorm, cl ^vüsrm. cl>vvririsr; der 
Wnrm, die Würmer. 


